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Ein Märchen schreiben  

1. Wähle aus jedem Turm einen Baustein für die Einleitung deines Märchens  
aus oder schreibe eigene Ideen auf. 

2. Was soll passieren?

3. Schreibe mit den vier Bausteinen eine Einleitung für dein Märchen.  
Lass eine Zeile Platz für die Überschrift.

Wann?

Vor langer, langer  
Zeit …

Vor mehr als  
2000 Jahren …

Als es noch Drachen 
gab …

Wer?

eine  verwöhnte  
Prinzessin

ein tollpatschiger 
Drache

ein Ritter mit  
rostiger Rüstung 

ein grüner Kobold 

Wo?

im Zauberwald

hinter den zwölf  
Hügeln

auf dem  
schwarzen Berg

Wenn du ein Märchen schreiben möchtest, kannst du so vorgehen:

 1. Überlege dir eine Einleitung (Es war einmal …, Vor langer Zeit lebte …). 
 2.  Wähle typische Märchenfiguren aus (Fantasiewesen, sprechende Tiere  

oder Menschen).
 3. Denke dir Aufgaben oder Prüfungen für die Märchenhelden aus.
 4.  Formuliere einen märchenhaften Schluss (Und wenn sie nicht gestorben  

sind …, Nun lebten sie glücklich bis …). 
Schreibe immer im Präteritum (Vergangenheit).
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4. Sammle auf der Märchenlandkarte Stichwörter für dein eigenes Märchen.

5. Schreibe nun mithilfe der Stichwörter den Hauptteil und den Schluss  
deines Märchens. Verwende als Zeitform Präteritum.  

6. Finde eine märchenhafte Überschrift.

7. Überarbeite dein Märchen in einer Schreibkonferenz. 

Fluch oder Wunsch 

Aufgaben des Märchenhelden 

Gutes Ende 

böser Gegenspieler 

Halte die  
Erzählzeit ein.
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Ein Märchen überarbeiten 

1. Pia hat ein eigenes Märchen geschrieben. Lies das Märchen und überlege,  
an welchen Stellen die Erzählzeit nicht stimmt. Unterstreiche im Text.

Die Prinzessin und der tollpatschige Drache

Vor langer Zeit lebte einmal eine wunderhübsche Prinzessin. 

Sie hieß Nösch und war so schön, dass alle anderen Prinzessinnen  

neidisch auf sie waren. Deshalb beauftragen sie eine böse Hexe, 

die Nösch verfluchen soll. Und so hext sie Nösch

in einen Turm im Wald. 

Der Turm wird von einem Drachen bewacht.  

Nösch ist todunglücklich. Sie weint drei Tage lang.  

Dem fürchterlichen Drachen zerbrach es das Herz  

und er weint mit. Dabei musste er niesen und  

Feuer kommt aus seiner Nase. Das Feuer  

verbrannte die Turmtür und Nösch konnte fliehen. 

Nösch läuft in den dunklen Wald und der Drache  

hinterher. Er stolpert und wieder kommt Feuer aus seiner Nase.  

Es wurde hell und Nösch kann den Weg nach Hause finden.  

Der Drache bat Nösch darum, ihr Schoßdrache werden zu dürfen.  

Nösch sagte: 

”Ja, aber bitte verbrenn hier nichts!“  

So leben die beiden glücklich bis ans Ende  

ihrer Tage und die neidischen Prinzessinnen waren  

noch neidischer. 

2. Verbessere die Zeitformen der Verben im Text. 

3. Überarbeite nun dein Märchen.   
Gebt euch gegenseitig Tipps in der Schreibkonferenz. 

Denke an die 
Vergangenheit.


